
Apachenträne (Rauchobsidian) 

Beschreibung: grau bis schwarz, mit hellgrauen bis weissen Einschlüssen; kleine 
Knollen. 

Vorkommen: USA 

Organwirkung: Bindegewebe, Blut, Haut 

Seelisch: löst Angst, Schock und Traumatisierungen auf und sollte als erste Hilfe Stein 
mit Rhodonit unterwegs immer dabei sein; verbessert die Wahrnehmung; macht 
verborgene Emotionen, schmerzhafte Erlebnisse oder verdrängte Gedanken bewusst; 
fördert Verlorenes oder Verschüttetes an den Tag; verstärkt den Fluss der 
Lebensenergie, löst Blockaden im Energiefluss; hilft Unglück nicht weiter anzuziehen 
sowie Panik und Ängste loszulassen; lindert Depressionen; vertreibt Zukunftsängste; 
fördert analytisches Denken; vermittelt Klarheit. 

Körperlich: hilft bei Schmerzen, Verspannungen, Energieblockaden und Asthma; stillt 
Blutungen, beschleunigt die Wundheilung bei Schnittverletzungen (auch 
Operationswunden); löst Schocks, Traumata und Blockaden auf zellulärer Ebene 
wodurch alle Verletzungen schneller heilen; lindert Muskelkrämpfe, Verdauungs- 
Magen- und Darmstörungen; verbessert die Aufnahme von Vitamin C und D. 

Energetisch: verstärkt den Fluss der Lebensenergie; erhöht das innere Sehvermögen, 
schützt vor energetischen Übergriffen und Fremdenergien; löst Blockaden im 
Energiefluss 

Anwendung: Als Kette oder Anhänger tragen, in der Hosentasche mitführen, auf die 
betroffene Stelle auflegen, als Kugel massieren, als Edelsteinwasser trinken; zur 
Narbenentstörung Obsidian- und Rhodonitwasser eimassieren. 



Pflege: Einmal wöchentlich unter fliessendem lauwarmem Wasser reinigen (keine Seife) 
und anschliessend während 8 Stunden auf eine Amethysten Druse legen. 


